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3d) bin- ber Süfteter ©ohreter

Unb freue mid) toloffal,

Safe eê nun mit bem SBunbe

Sejjt oorroâttê gebt einmal.

Sie Monopole fteigen

Sluê allen ßden bernor;

SBaê früher man nicht roollte,

(Schiefst plötzlich hoch empor.

60 hoff id), bafe eê fomme

2Rit unferm ©djroeijer t o h l.

SBaê längft ich für ihn roollte

@t roerbe Monopol.

"gSSojit bie $Mite &a ifï
Unteroffijier: ©trol)meier, rooju ift bie ©onne eigentlich ba

©trohmeier: Qum 2eud)ten.

Unteroffijier: Unftnn Samit fid) ber ©olbat an "bie feitet
gcroöljrtt, baju ift bie ©onne ba.

¦güterroarfefe $ujTidjfieii.

jcd)ê

(£&ueri. Slber bä, SRägel, jej cböiib'r mi benn nümme uëladje, roenn i
allimul uf ßui bumin grag nüüb j'antroorte roeife.

Sögel. SBelli bumm grag au?

Sfiueri. SBelli? Sa bie mertroürbig unb aoifategfdjnb ba: SBaë
ifdjt ädjterft ä eu fem ©tabtrath roieber igfalle?" Qej roeifeië,

roaê i bänn nntig fäge!

ÄSgfl. ©o, alfo! SBaë ifdjt ödjt'r ä eufem ©tabtrath roieber igfalle?
ßhiiert. 'ë SBafferreferrooar, roenn'r 'ê erlaubeb, SRägel!

Siebe.

Su roeifet nidjt, roie mein Jjerje,
D Slannt), für Sidj brennt.

0, roärift Su eine ©pargel,
Safj idj Sit'ê beroeifen tonnt'.

23 e 1 1 1 e r : 33itte um eine tleine @abe tränte grau
Heine Kinber roenig SBrob grofee Slotlj

fe e r r : ©o fdjlimm roirb eê roohl nicht fein. 3d) roerbe 'mal felbft
in 3ljre SBobnung tommen, um mid) non ber SBaljrljeit }U überjeugen.

Sßettler: SBirb mir fehr angenehm fein. Sarf id) ©ie jum Sîucr
ermatten

31 r j t : 3br 3uftanb î it etroaê fatal, ber tedjte Sungenflüget arbeitet nidjt.
Kran ter: ©o, roott bä jejjt fdjo [Rentier roerbe?

SBrteffaften See SKtbaf tion.
G. F. i. H. SBir haben bereit« nnebetholt ertlärt, bafj unê biefe yenen

feijr gleidjgültig fmb ; in unfer SBIatt getjören fie nidit, eher in baê $lrbeit«=
bau«. M. Q. SDaê ifi benicrifdj; locnigftenê würbe baê laubcSiiblidje Dlaafe"
nicht fiberfdjritten. G. P. SDaê roar eine metfunirbige grau, bereu Sffîann
anjeigen mufete: Weine innigji geliebte (Sattin, SÜRutter, Schir-icgcrmutter unb
©rofemitttei" ifl geftorben. F. J. i. L' (Setreu bem brauche feiner ôcimat
roar glöfeer SBlafer 33ater einer jablreiajen gamtlie," jlcljt in jhr. 20 beê

(Smmentb. SRI." ju lefen. A. v. A. SDer (gebaute ift gut, aber in biefer
gorm nidjt acce^tabel. 0. J. i. B. 3m ©efdjâftêbertdjt beê 3otIbepartenientê
roirb folgenber ©afe »erbrochen: SDie Schmuggler jogen fid) inbeffen oor ber
entfdjloffenen Haltung ber ©renjroadjter jurüd unb begaben fid) baoon."

Orion. SDaê ftritijtingêgrûfedjen ifi eingetroffen. SDanf. Jobs. SDa ftnb
ein SJkar alte betannte SBurfdje barunter. i. Z. 3m Xagbt." roirb
gefud)t: (Sine junge ïodjter mit gutem Jpumor, bie fingt unb ein wenig inufi=
falifd) ift," für eine eïjrenfefie SCBir'tibfchaft. Seilen SDanf für Le Buffon".
SDie 3bee ifl gut unb lafet ftdj oariiren. H. K. Qfiroaê forgfSItiget auê=
gearbeitet, gut brauchbar. J. M. i. A. (ïiuigeê baoon illufliirt. SDanf.
H. i. Beri. 3fl ber bortige Sßlatji nidjt ju erobern? Verschiedenen:
Slitontjmcê toirb nicht angenommen.

Ii
nl

ü2 Medaillen und Diplome von Ausstellungen.

BITTER DENN LE R

Interlaken.
Filialen in Ziirieli, >I :i ï la u<l, Wien.

Feinster Konstimationsliqueur für Restaurants, Hotels und
Familien. Mit Wasser oder Syphon ein vorzügliches Erfrischungsgetränke

für Konditoreien, Wein- und Spirituosen-Ausschank.
tt-Js" Man achte genau auf die Fabrikmarke und verlange

stets ächten Dennler Bitter. -31-10
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REMINGTON ' S TYPEN- SCHREI BMASCHI NE

Hauptvor thei 1 e :

1. Ueberaus 1 ei chte & bequeme Handhabung.
2. Sehr bedeutende Zei tersparni ss
3. Elegante, deutl i ehe Sehri f t wie dieses

Facsimile zeigt - lässt sieh eopiren
& auf mehrere Arten vervielfältigen.

Von der Schweiz. Bundeskanzlei gebraucht.
Nähere Auskunft ertheilt gerne:

DER GENERAL- AGENT: A J MAAS, CHAM, KT. ZUG.

Die ächten Normal-Hemden aus der von Prof. Jäger alleinig
konzessionirten Unterkleider-Fabrik W. Beuger Söhne, liefert das

General-Dépôt der Schweiz :

Bachmann- Scotti in Zürich
zu nachstehenden Preisen:

klein mittel gross sehr gross
8 Fr. j 9 Fr. -. | 9 Fr. 80. j 10 Fr. 80.

Um ein passendes Hemd zu erhalten, ist die Angabe des

Brustumfanges und der Halsweite, und bei Hosen die Gurtweite.
und die innere Schrittlänge erforderlich. Der Versandt nach
Auswärts geschieht per Nachnahme, Betrüge über 15 Fr. franko.
Nicht Dienendes wird jederzeit umgetauscht. -22-40

4 Jeder Kaufmann probire
die Tinten mit dem

goldenen Thurm.

ropENTOS OCHSENZUNGEN
lM /NBLECHDOSEN M1

VORZÜGLICHB QUALITÄT
Nicht m verwechseln mit Zungen in Stücken oder gepresstem Zungenfleiscli.

Engros-Verkauf für die Schweix durch -24-24

WEBER & ALDINGER in ZÜRICH und ST. GALLEN.

Zu haben in den feinen Delikatessen- und Spezerei- Handlungen.

Sommersprossen.
Zeugniss.

Von Jugend auf hatte ich das
Gesicht voller Sommersprossen, die
ich trotz aller angewandten, in den
Zeitungen angepriesenen Mittel
nicht wegbringen konnte. Auf
Empfehlung hin wandte ich mich brieflich

an Herrn Bremicker, prakt.
Arzt in Glarus, welcher mich in
kurzer Zeit von diesen so häss-
lichen und unangenehmen Flecken
befreite. Die angewendeten Mittel
sind durchaus unschädlich und
verursachen keine Berufsstörung Herr
Bremicker behandelt brieflich
Hautkrankheiten aller Art, Gesichts-
ausschläge,Flechten etc. und garantirt

für den Erfolg in allen
heilbaren Fällen. Seine Behandlung ist
allen derartigen Leidenden
anzuempfehlen.

Rorschach, im Sept. 1885.
N. 46-131-52 K. Lang.

Trunksucht
beseitigt, mit uud ohne Wissen,
Spezialist Hirschbühl, Glarus.
Garantie! Unschädliche Mittel Hälfte
der Kosten erst nach beendeter Kur
zu entrichten Prospekt uud Fragebogen

gratis. -132-52

% Das bedeutende %

| Bettfedern-Lager \
X
%

%

Verpackung zum Kostenpreis

j Bei Abnahme von 50 8
J 5 °|o Rabatt.

Nichtkonvenirendes wird
bereitwilligst umgetauscht.

Harry Unna in Altona
(Deutsehland)

versendet portofrei gegen
Nachnahme (nicht unter 10 8)
gute neue -19-4

Bettfedern
m9 75 Cts. das Pfund

vorzüglich gute Sorte 1 Fr. 50
prima Halbdaunen nur 2 Fr. it
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Ich bin- der Düfteier Schreier

Und freue mich kolossal,

Daß es nun mit dem Bunde

Jetzt vorwärts geht einmal.

Die Monopole steigen

Aus allen Ecken hervor!

Was früher man nicht wollte,

Schießt plötzlich hoch empor.

So hoff' ich, daß es komme

Mit unserm Schweizerkohl.
Was längst ich sür ihn wollte

Er werde Monopol.

Wozu die Sonne da ist.

Unteroffizier! Strohmeier, wozu ist die Sonne eigentlich da

Strohmeier: Zum Leuchten.

Unteroffizier: Unsinn! Damit sich der Soldat an "oie Hitze

gewöhnt, dazu ist die Sonne da.

Unerwartete Höflichkeit,

sechs

Chueri. Aber hä, Rägel, jez chöud'r mi denn nümme uslache, wenn i
ailimol us Eui dumm Frag nüüd z'antworte weiß.

Rägel. Welli dumm Frag au?

Chueri. Welli? Da die merkwürdig und avikategschyd da: Was
ischt ächt er st ä cusem Stadt rath wieder ig salle?' Jez weißis,
was i dann amig säge!

Rägel. So, also! Was ischt ächt'r ä eusem Stadtrath wieder igsalle?

Chueri. 's Wasserreserwoar, wenn'r 's erlaubed, Rägel!

Liebe.
Du weißt nicht, wie mein Herze,

O Ncrnny, sür Dich brennt.

O, wärist Du eine Spargel,
Daß ich Dir's beweisen könnt'.

Bettler: Bille um eine kleine Gabe kranke Frau
kleine Kinder wenig Brod große Noth

Herr: So schlimm wird es wohl nicht sei», Ich werde 'mal selbst
in Ihre Wohnung kommen, um mich von der Wahrheit zu überzeugen.

Bettler: Wird mir sehr angenehm sein. Dars ich Sie zum Tîacr
erwarten

Arzt: Ihr Zustand ist etwas satal, der rechte Lungenflügel arbeitet nicht.
Kranker: So, wott dä jetzt scho Rentier werde?

Briefkasten der Redaktion.
<Z. f. i, it. Wir haben bereits wiederholt erklärt, daß uns diese Hericn

sehr gleichgültig sind; in unser Blatt gehören sie nicht, eher in das Aideirs-
haus. KI. l). Das ist beinerisch: wenigstens wurde das landesübliche Maaß"
nicht überschritten. L. Das war eine merkwürdige Frau, deren M.rnn
anzeigen mußte: Meiue innigst geliebte Gattin, Mutter, Schwiegermutter und
Großmutter" ist gestorben. 5. ^. i. >., Getreu dem Branche seiner Heimat
war Flößer Blaser Vater einer zahlreichen Familie," steht in Nr. 2V des
Emmenth. Bl." zu lesen. ^. v. Der Gedanke ist gut, aber in dieser

Form nicht acceptât. l). ^. i. >Z. Im Geschäftsbericht dcS Zolldepaitemenls
wird folgender Satz verbrochen: Die Schmuggler zogen sich indessen vor der
entschlossenen Haltung der Grenzwächter zurück und begaben sich davon."

Orion. Das FrühlingSgrüßchen ist eingetroffen. Dank. ^obs. Da sind
ein Paar alte bekannte Bursche darunter, i. Im Tagbl." wird
gesucht: Eine junge Tochter mit gutem Humor, die singt nnd ein wenig
musikalisch ist," für eine ehrenfeste Wirthschaft. Besten Dank für Oe Lukkon".
Die Idee ist gut und laßt sich variiren. ii. X. Etwas sorgfältiger
ausgearbeitet, gut brauchbar. ^. IVI. i. ^. Einiges davon illnstnrt. Dank.
ii. i. Kerl. Ist der dortige Platz nicht zu erobern? Verseiiieàeusii :

Anonymes wird nicht angenommen.

!!2 àliiilleii »Ii«! Iliplome von ààlIliiiKeii.

MIM ociMlHî

ll!

^5

Z^iliQlsrr Irl 25iìrt<zl», >l i I:» i,<t, » i< i>.

Leioster Konsumationsligueur kür Restaurants, Hôtels uncl
Lamilisn. Nit Wasser ocler Svpkon ein vorzllgliedes Lrkriscdungs-
geträuke kür Konditoreien, Wein- uncl Spirituosso-^ussedaok.

Nan aebts genau auk àis Fabrikmarke und verlange
stets äebten Oeoolsr Bitter. -31-10
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ll2upt.vort.QSll s :

1. llsdsrsus 1slLQt,s â bsczusms lìnâQsduncZ.
2. Lsni' ds6sut.srtcls ^si t.srsvÄi'ni ss
2. rü1sßsnt.s, 6sut.1 1 ans Sanri k t. wls âlssss

Lsc-slrlill s 2sißt - lg.sgt. sien aoplrsn
â su5 mski'si'S ^rtsn vsrvlsl 5Ü.1 tl gsn.

Von clsr Scznwsl?. Lunässkän^l sl gsdrsucnt.
I^änsrs Auskunft. sr-t-Nsilt. gsr-ns :

vx^ Qx^x^^^-^Lx^^: ^s. U^/ìS, LN^ivl, X7. ?lI(Z.

Ois âàtsu IVormàl-rlsmàôu g.us àsr von ?rok. à'àAsr aUsiniA
lconxkssionirtsn IInt6rkl6iàôr-l?adrik ^V. LsnZczr Löiuie, liskvrt àas

6on6i'!Z,l-vöxöt àsr 8en>voi^ :

/.u llitàstoìiLnàôn Lràon:
Klein mittel gross sedr gross

8 » r. -. j S » r. -. I S iLr 80. 10 l'r. 8V.
Ilm ein nîtssenà Nomà 7.u orllliltöu, ist clis .^nZ-à àes

lZrustuinsànFes uncl cler Halsv, eite, uuà dsi Hosen àis (JUitnsite
uuà àis innere 8eurittlân^6 erforàerlieli. Der V,!rsg.nàt nueli
^nsnârts ^esoitielit nsr àeuutillms, IZetriiAg über I'> ?r. fru.»Ico.

Xielrt Dienenàss nirà jeàerûeit umizetausellt. -22-40

.leàer Kaukiuann proliirs
«lie k>i»t«»» mit u>»r

golclgnkn Ikurm.

M-WN>S °°«5cMM

)ìiel>t /.» vvrnecàvl» mit Xungon !» AiicXen »clor gvureàvm /»»geiilieiüclt.

Logros-Vvrkauk kür àis 8«I»Hveiir àureb -24-24

WrlöH« â àl.l)ll»c!llrl in ^llNILrl nnà 81. Kàl.l.rls>i.

?u daben in àen keinen Delikatessen- unà 3pezsrei-?lanàluogen,

^eugniss.
Von ^ugenà auk Iiatto ied àas

lZesicdt voiler Sommersprossen, àis
ied trotz aller angevanàtsu, in àsn
Leitungen angepriesenen Glitte!
oiebt wegbringen konnte, ^uk Lm-
pkedluug diu vanàte iek mied brisk-
lieb an iierrn Uremloksr, prakt.
^rît in Llarus, velober mied in
kurzer /?eit von àiesen so bäss-
lieben uoà uoaogeoedmso b'Ieckso
bekreits. Ois aogeweoàetsn Alittel
sinà àurobaus uvsedâàliod unà ver-
ursaedeo ksioe üeruksstörung Oerr
Lrsmieker dekànàeltbrisgieb iigut-
krankbsitsn aller àt, lZesiobts-
sussoblàgo.flsobten sto.unà garan-
tirt kür àen L.rkolg in allen Iioil-
bareu i?alleo. Seine ljskanàluog ist
allen àerartigon I.eiàenàeo an/u-
empkeblvo,

ltorsobaob, im Sept. 1883.
N. 46-131-52 Ii.

Irunl<8uekt
beseitigt, mit uuà odne Wissen,
Sxsiiiâlist, Hirsoddüdl, Vlarus. Sa-
rantiel llosedâàliobs iVlittsl I Hälkte
àer Kosten erst vaed beeoàetsr Kur
zu eotriektkn Prospekt uuà b'rags-
bogen gratis. -132-52

î Oas beàeutenàs î
î keiiieljei'n-l.agsi' î

:
:
:

è Verpackung zum Kosteiiureisî Ilkj ^linalun^ von 50 A"

è S °/° kabatt,
l^icbtkonvenirenlles virà

kereitvilligst umgvtausebt.

Iliil'I^ illlllì III -ì>t0»il
lNeutscklanà)

versenàet portokrei gegeu îàcdoàne (oiebt noter lt> s >

gute neue -19-4

»Z Rsttkêàsru ZZ
GG 75 <?ts, àas ?tuuil

vorzüglick gute 8orte 1 S0

prima lialdclaunen nur 2 l^r.
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